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Bekanntmachung
betr. Enteignung , Ablieferung und Einziehung
der durch die Verordnung 9H. 325/7 . 15 . St. 3t« « •
besw. M . 325e/7 . 15 . K. R . A . beschlagnahmten

Gegenstände , vom 16. November 1915.
Nachstehende Verordnung wird auf Ersuchen des Königlichen

Kriegsministeriums hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht mit
dem Bemerken , daß jedeübertretung , soweit mcht nach den allge¬
meinen Strasgesetzen höhere Strafen verwirkt sind, nach § 6 »der
Bundesratsverordnungen über die Sicherstellung von Kriegsbedarf
vom 24. Juni 1915»(Reichs-Gesetzbl. S . 357) und vom 9. Oktbr.
1915(Reichs-Gesetzbl. E . 645) bestraft wird . „ ,

§ 1.
Inkrafttreten der Verordnung.

Die Verordnung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
6 § 2.

Von der Verordnung betroffene Gegenstände.
Klasse  A . Gegenstände aus Kupfer und Messing.

1. Geschirre und Wirtschaftsgeräte )eder Art Kuchen .̂ d
Backstuben, wie beispielsweise Koch- und Einlegek .,e.
Marmeladen - und Speiseeiskepel, Topfe, Fruchtk, .chc ^
Pfannen , Backformen , Kasserollen, Kühle.r, Schusseln, Mörser

2. Waschkessel, Türen an Kachelöfen und Kochmaschinenbezw.

3. Badewannen — Warmwasserfchiffe. -behälter , -blasen,
-schlangen, Druckkessel, Warmwas,erbereiter , (Boiler ), alles
in Kochinaschinen und Herden ,soweit sie nichtzum Betrieb von
Badeeinrichtungen oder Ientralheizungsanlagen dienen ,
Wasserkasten, eingebaute Kessel aller Art.

»» Mit Gefängnisbis zu einem Iah r e oder
it Geld st rafebiszuzehntausend Mark  wird,
uv nicht nach allgemeinen Strafgesetzenhöhere Strafen ^ ,erwirkt

' 'l °wer de/Verpflichtung , die enteigneten Gegenstände heraus-
I Sgefcen oder sie auf Verlangen des Erwerbers zu über
I • bringen oder zu übersenden, zuwckerhandelt,

2 wer unbefugt einen beschlagnahmten  Gegenstand b
I sei' eschafft beschädigt oder zerstört, verwendet, verkauft oder

kauft oder ein anderes Veräußerungs - oder Erwerbsgeschaft

3. wer ' der Verpflichtung, die beschlagnahmten Ĝegenstände zu
verwabren und pfleglich zu behandeln, zuwiderhandelt,

4. wer den nach8 9erlassenen Ausführungsbestimmungen zuwider^
handelt.

^» Anmerkung.  Alphabetische Aufstellung von in Frage
vmmenden Gegenständen.

Domformen
Doppellöffel

aler

t
r

hei »̂

Ünrichter
»nriihrschüsseln
»spikformen
«spikränder
mislausformen aller Art
Msstechformen
Backbleche
Backformen aller Art
Backlöffel

Doppeltopfmilchkocher
Eierkocher
Eierkuchenheber
Eierkuchenpfannen
Eierkuchenschneider
Eierkuchenwender
Eierpfannen
Eimer aller Art
Einfassungen
Einlegekessel
Einmachkessel
Einsatzformen
Eisbüchsen
Eisformen
Essenträger
Fettiegel
settkafferollen
iettwannen
iletbratpfannen
ischheber

chkessel
chkocher
chservierkessel

sleischbleche
sleischhäfen
slei chmulden
sleischtöpfe
jorellenkessel
sruchtkocher

Gänsebrater
uierdosen für Küchen, Bor - Garnierladen

SSiÄwü !»- K °ch-"

•»uiKuiien
äckschaufeln
jierglQstrüger
iskuitformen
ratendekorationen
ratenkästen
ratenlöffel
natenpsannen
-ratenroste
-ratentöpse
-ratenspieße
-ratenwärmer
Krater
-ratrainen
°rennkessel aus Hausbrenne-

reien, die nicht mehlige Stoffe
verarbeiten

Brotbüchsen
Brotkästen für Küchen, Vor-
, ' atsräume und Speisebetriebe
Bürstenhalter
>hsiebe

ruhtöpfe
' für Küchen, Vor

Glaeeformen
Gratinplatten
Gratinschüsseln
Gugelhupssormen
Hasenbratpfannen
Hasensormen
Hateletsformen
Heißwasserkannen für Kuchen

und Speisebetriebe
Herdkessel *
Huhnformen
Kaffeebretter
Kaffeebüchsen
Kaffeekannen
Kaffeekessel zum

(nicht Kaffee- Gebrauch
Maschinen) in Küchen

Kaffeekocher und
Kaffeekrüge Speise-
Kaffeetrichttt betrieben
Kartken aller Art
Kasserollen
Kartoffelkocher
Kaviarkühler
Koch Häfen
Kochkessel
Kochtöpfe
Kotelettpfannen
Kotelettrosten
Krapfenkessel
Kuchenbrettchen
Kuchensormen
Kuchengabeln , für Küchen und
Kuchenlöffel ) Backstuben
Kuchenpfannen jeder Art
Kuchenschüsseln für Küchen,

Backstuben, Vorratsräume
und Anrichteräume in Speise¬
betrieben

Küchensiebe
Kühler für Küchen, Backstuben,

Vorratsräume und Anrichte¬
räume in Speisebetrieben

Litermaße
Lotmaße
Löffel, die in Küchen und Back¬

stuben verwendet werden
Marmeladenkessel
Marzipankneifer
Maschinentöpse
Maße
Mehlschaufeln
Meßkannen
Milchkannen für Küchen, Back¬

stuben und Vorcatsräume
Milchkocher
Milchkrüge für Küchen, Back¬

stuben und Vorratsräume
Milchseiher
Milchtöpfe für Küchen, Back¬

stuben und Vorratsräume
Milchtransportkannen
Mörser
Napskuchenformen
Nelsonkasserollen
Nudelkessel
Ölkannen
Omlettpfannen
Omlettwender
Pastetenausstecher
Pasteteneisen
Pastetenformen
Pastetenkästen
Pastetenränder
Pastetentrichter
Petroleumkannen
Pfannen aller Art
Psannkuchenpfannen
Pfannkuchenkessel
Pichelsteiner Kasserollen
Plafond
Plat a sanier
Plumpuddingsormen
Pommes -Anna -Kasserollen
Puddingformen
Ragoutlöffel
Ränder aller Art

Rechauds für Küchen und An¬
richteräume in Speisebe¬
trieben

Reibeisen
Ringtöpfe
Rosten
Rührschüsseln
Sahnenkühler
Sahnenschlagkessel
Salatdurchschläge
Salatkörbe
Salatseiher
Salatwascher
Sauteusen
Savarinränder
Schablonen
Schaufeln
Schinkenkessel
Schlachrahmkessel
Schlagrahmkühler
Schlagsahnekessel
Schmierkannen
Schmortöpfe
Schneckenpfannen
SÄneekessel
Schöpf- und Schaumlöffel
Schöpfkellen
Schüsseldecken
Schüsseln
Seiher aller Art
Servierbretter , auch solche von

Tee- und Kaffeegarnituren
und Rauchserviece ^

Serviergeschirre (keine Tafel¬
geräte)

Servierkasserollen
Servierplatten
Siebe
Spargelkocher
Speiseeiskessel
Speiseeiskocher
Speiseglocken
Speisenträger
Speisenwärmer
Steinbuttkessel
Sülzformen
Sülzkästen
Tablette (siehe Servierbretter)
Tartelettes
Teebrotformen
Teebüchsen
Teekannen zum Gebrauch in

Küchen und Speisebetrieben
Teekessel (nicht Teemaschinen)
Teekuchenausstecher
Teigspritzer
Tiegel
Töpfe
Tortenformen
Tortenpfannen
Tortenplatten
Tragantformen
Trichter
Trinkbecher für Küchen und

Speisebetriebe
Turbotkessel
Viehkessel
Waffeleisen
Wannen
Waschserviee
Wafferbadkästen
Wasserbecher
Wassereimer
Wasserkannen (Münchener

Wassereimer)
Wasserkästen für Küchen und

Anrichteräume in Speisebe
trieben

Wasserkessel
Wasserkrüge für Küchen und

Anrichteräume
Wasserschöpfer
Wassertöpfe für Küchen und

Anrichteräume
Weinkühler > jedoch nicht

und ! solche in oder
Weinkühler - für Privat¬

ständer ' Haushaltungen

4. öffentliche (einschließlich kirchliche, stiftische u,w .) und
private Heil-, Pflege - und Kuranstalten , Klimken , Ho,r :-
täler , Heime, Kasernen, Erziehungs - und Strafanstalten,
Arbeitshäuser und dergleichen.

8 4.
Ausnahmen.

Ausgenommen sind mit Kupfer, Messing oder Nickel über¬
zogene (z. B . galvanisch) und plattierte Gegenstände , die aus
Eisen oder einem anderen Metall als Kupfer , Messing oder
Nickel hergestellt sind. . .

Bestehen Zweifel, ob Gegenstände von der Verordnung be¬
troffen sind, oder wird für Gegenstände ein besonderer kunst¬
gewerblicher oder kunstgeschichtlicher Wert geltend gemacht, so
kann eine Befreiung von der Enteignung bewilligt werden . Die
Befreiung von der Enteignung ist auszusprechen, wenn ern kunst¬
gewerblicher oder kunstgeschichtlicher Wert der in Betracht kom¬
menden Gegenstände durch anerkannte Sachverständige festge,tellt
worden ist. Über die Befreiung entscheidet die mit der Durch¬
führung der Verordnung beauftragte Behörde endgültig.

8 5.
Eigentumsübertragung.

Das Eigentum an den von der Verordnung betroffenen Ge¬
genständen (tz 2), die bereits durch die Verordnung M. 325/7. 15.
K R . A. vom 31. Juli 1915 beschlagnahmt sind, wird auf den
Reichsmilitärfiskus übertragen werden . Die beauftragte Behörde
erläßt die diesbezüglichen Anordnungen und läßt sie dem Be¬
troffenen d. h. dem Besitzer, zugehen. Das Eigentum geht über,
sobald die Anordnung dem Besitzer zugeht.

Der von der Anordnung Betroffene ist verpflichtet, die ent¬
eigneten Gegenstände bis zur Ablieferung an die beauftragte Be-
Hörde zu verwahren und pfleglich zu behandeln . Dre Befugnis
zum einstweiligen ordnungsmäßigen Gebrauch bleibt bis zur Ab¬
lieferung unberührt.

' 8 6 .

Ablieferung der enteigneten Gegenstände.
Die Betroffenen sind verpflichtet, die enteigneten Gegenstände,

soweit sie eingebaut sind, auszubauen und nach Weisung der be¬
auftragten Behörden bis zu den von diesen zu bestimmenden
Zeitpunkten an die zu errichtenden Sammelstellen zur Ablieferung
zu bringen . Der Ablieferer hat die genaue Adreffe des Eigen¬
tümers anzugeben ; für diesen wird ein Anerkenntnrsschein aus¬
gestellt und dem Ablieferer übergeben , wenn er sich mit den
Übernahmepreisen einverstanden erklärt ; anderenfalls wird ihm
nur eine Quittung ausgestellt, (siehe § 7). '

Der in dem Anerkenntnisschein angegebene Betrag wird an
den von den beauftragten Behörden bezeichnten Zahlstellen be¬
zahlt werden, es sei denn, daß über die Person des Berechtigten
Zweifel bestehen. . . .

Die Ahlieferung muß am 31. März 1916 beendet sein.
8 7

Uebernahmepreise.
Für die enteigneten Gegenstände werden die nachstehenden

Übernahmepreise angeboten und im Falle gütlicher Einigung als¬
bald gezahlt. .

Uebernahmepreise für jedes Kilo:

Für Gegenstände aus
Kupfer Messing Nickel

Mk. Mk. Mk

3,90 2,90 12,90
2,70 2,00 10,40

•jwuuik
:‘°cfKn
Reformen
•tou(tabeit
"nivskocher zuPuddingsormen
i^ vckochtöpse
?Mysmaschhäsen
z.? ff!waschtöpse
w>cl aller Art für Küchenge-öetäte

Gefrierbüchsen
Geleeränder
Gemüsekocher
Gesundheitskuchenformer
Gewürzkästen
Gießpfannen

Randtöpfe
: l a s s e B. Gegenstände aus Reinnickel*).

1. Geschirre und Wirtschaftsgeräte jeder Art für Küchen und
Backstuben, wie beispielsweise Koch- und Ernlegekeffel,
Marmeladen - und Speiseeiskessel, Fruchtkocher, Servier¬
platten , Pfannen , Backformen, Kafferolley, Kühler , Schußeln

2 Einsätze für Kocheinrichtungen, wie Kessest Deckelschalen,
Fnnentöpfe nebst Deckeln an Kipptöpfen , Kartoffel -, Fisch-
und Fleischeinsätzeusw. nebst Reinnickelarmaturen.

Vorstehende Gegenstände fallen auch dann unter dre Ver¬
ordnung , wenn sie mit einem Überzug (Metall , Lack, Farbe u.
dergl.) versehen sind.

8 3.
Don Ser Verordnung betroffene Personen und Betriebe.

Von der Verordnung werden betroffen:
1. Haushaltungen,
2. Hauseigentümer , r ^ ^ , , .
3. Unternehmungen zur Verpflegung ftemder Personen , insbe¬

sondere Gast- und Schankwirtschaften, Penstonate , Kaffee¬
haus -, Konditorei - und Küchenbetriebe, Kantinen , Speise¬
anstalten aller Art , auch solche aus Schiffen, Bahnen und
dergleichen,

*) In dieser Verordnung sind unter Reinnickel auch Le¬
gierungen mit einem Nickelgehalt von 9 ) v. H. und höher ver¬
standen.

ohne Beschlägê ) .
mit Beschlägen*) .

!) Unter Beschlägen sind Oesen, Ringe, Handhaben , Stiele,
Griffe und Versteifungen aus Eisen, Holz und rergleichen ver'
standen. Die Beschläge dürsen vor der Ablieferung entfernt

Besitzen die Gegenstände Beschläge, so werden sie mit den
Beschlägen gewogen ; auf Grund dieses Gewichts ergibt sich der
Preis nach obiger Tabelle . . . .

Übersteigt das Gewicht der Beschläge schätzungsweise bei
Gegenständen aus Kupfer und Messing, 30 v. H., bei solchen aus
Nickel 20 v. H. des Gesamtgewichtes des Gegenstandes , so wird
der 30 bezw. 20 v. H. überschreitende Prozentsatz geschätzt, vom
Gewicht abgesetzt und nicht bezahlt ; für di^ Preisberechnung
kommen nach Abzug des Gewichtes der Beschläge die Uber-
nahmepreise für Gegenstände „ohne Beschläge in Anwendung.

Für etwa durch die Betroffenen für dre Zwecke dieser Ab¬
lieferung selbst vorgenommenen erhebliche Ausbauarbeiten , die
glaubhaft zu machen sind, wird für jedes Kilogramm 0,c>0 Mark

^Wird eine gütliche Einigung nicht alsbald erzielt, so wird
der Übernahmepreis durch das Reichsschiedsgericht für Kriegs¬
bedarf zu Berlin , Boßstraße 4, gemäß 88 2 und 3 der Bekannt¬
machung des Bundesrates über die Sicherstellung von Kriegs¬
bedarf vom 24. Juni 1915 auf Antrag endgültig festgesetzt
werden. Dieser Antrag ist unmittelbar an das Reichsschiedsge¬
richt zu richten. Um die Preisfestsetzung zu ermöglichen, hat der
Betroffene eine von ihm Unterzeichnete genaue Aufstellung der
mit der Abnahme betrauten Person zu übermitteln . Die Aus¬
stellung muß alle Angaben über die Art der Gegen,tande und
der Metalle , aus denen sie bestehen, und über etwa vorhandene
Beschläge sowie die einzelnen Gewichte enthalten und ist der mit
der Abnahme betrauten Person zur Prüfung " Mulegen ; letzüre
hat die Richtigkeit der Aufstellung sowie das Gewicht , der Ge¬
genstände zu prüfen und durch ihre Unterschrift zu bescheinigen.
Wer die Vorlegung dieser Aufstellung unterlaßt , er^ ,wert sich den
im schiedsrichterlichenVerfahren erforderlichen Nachweis und hat
die damit verbundenen Nachteile zu ' tragen . Durch die Inan¬
spruchnahme des Schiedsgerichts erleidet die Ablieferung kemen
Aufschub.

8 3.
Zwangsvollstreckung.

Wer bis zum 31. März 1916 die übereigneten Gegenstände
nicht abgeliefert hat, macht sich strafbar ; außerdem erfolgt die
zwangsweise Abholung durch die beauftragte Behörde

I «KDie zwangsweise Einziehung erfolgt als Vollstreckungs

^ "^Die Kosten der Zwangsvollstreckung sind von den Betroffenen
zu ersetzen und werden im Wege des Verwaltungszwangsver-
jahrens eingezogen.



Für die zwangsweise eingezogenen Gegenstände gelten im
übrigen die Bestimmungendes § 7. , „ . -

Die Zwangsvollstreckung muß bis zum 1. Mar 1916 be¬
endet sein.

9 9.
Durchführung der Verordnung.

Die gleichen Kommunalverbände , die mit der Durchführung
der Verordnungen M. 325 7. 15. K. R . A. urtb M 325e/7. 15.
K R . A . betraut worden sind, . führen auch diese Verordnung
durch und erlassen die Ausführungsbestimmungen.

tz 10.
Ablieferung von nicht beschlagnahmten Gegenständen.

a) Außer den int § 2 bezeichneten Gegenständen dürfen ab ge-
liefert und müssen seitens der Sammelstellen zu den un § 7
genannten Übernahmepreisen nachgenannte , nicht der Beichiag-
nähme und Enteignung unterliegende Gegenstände aus Kupfer,
Messing und Reinnickel angenommen Werden:

Bürstenbleche, Kaffeekannen , Teekannen , Kuchenplatten,
Milchkannen , Kaffeemaschinen Teemaschinen, Samo¬
ware , Zuckerdosen, Teeglashalter , Menagen , Messer¬
bänke , Zahnstochergestelle, Tafelaufsätze aller Art , Tafel¬
geschirre.Rauchservice,Lampen ,Leuchter,Kronen ,Platten,
Bügelgeräte , Nippessachen, Thermometer , Schretbgarm-
turen , Bettwärmer , Säulenwagen , Biersyphons , Selbst¬
schenker, Badeöfen . ^ „

b) Ferner dürfen abgeliefert und müssen seitens der Sammelstellen
angenommen werden : . m

Sämtliche Materialien und Gegenstände aus Kupfer, Mefsrng,
Rotguß , Tombak , Bronze , Neusilber (Alfentd , Chrytofle,
Alpakka ). und Reinnickel , soweit sie nicht auf Grund
der Verfügung M . 1. 4., 15. K. R . A., betreffend ..Be¬
standsmeldung und Beschlagnahme von Metallen an
die Metallmeldestelle der Kriegs -Rohstoff-Abtetlung des
Königlich Preußischen Kriegsministeriums gemeldet
worden sind.

Es wird vergütet : _ ,
Für Materialien und Gegenstände aus Kupfer

1,70 Mk . für das Kilo
Für Materialien und Gegenstände

aus Messing, Rotguß , Tombak,
Bronze . i >°° ,, » » »

Für Materialien und Gegenstände
aus Neusilber (Alfenid , Ehri-
stofle, Alpakka ) . . - 1,80 „ ,, „ »

Für Materialien und Gegenstände
aus Reinnickel . . . - 4,50 „ „ „ »,

Auch Altmaterial darf zu diesen Preisen angenommen
werden ; als Altmaterial im Sinne dieser Verordnung werden
solche Gegenstände angefehen, die ffich in einem Zustande befinden,
in dem sie nicht mehr für den durch ihre Gestaltung gegebenen
Zweck benutzt werden können

1,50 Mk. p. Pfd.
l .bO „ „ „

8 U.
Anfragen.

Anfragen über diese Verordnung sind an die zuständigen
Kommunalverbände zu richten.

Mainz,  den 4. Dezember 1915.
Der Gouverneur der Festung Mainz.

Bekanntmachung.
Die 3. Rate Gemeindesteuer sowie alle Holz- und

Pachtgelder und sonstige Rückstände sind bis spätestens
15 . Dezember ds. Js . an die Gemeindekasse zu zahlen,
anderenfalls Beitreibungskosten entstehen.

Oestrich , den H . Dezember 1915.
' Der Bürgermeister : Becker.

Bekanntmachung.
Aus Grund der Bundesratsbekanntmachung zur Regelung

der Preise für Schlachtschweine und Schweinefleisch vom 4.
November 1915 und der zu dieser Verordnung erlassenen
Ausführungsanweisung vom 11. November 1915 wird für
die Gemeinde Niederwalluf  folgendes angeordnet:

8 i.
Für die Abgabe von Schweinefleischund Fleischwaren

werden folgende Höchstpreise festgesetzt:
1. Frisches Schweinefleisch mit

eingewachsenen Knochen . . 1,50 Mk. per Pfd.
(Jede Beilage von geringwertigen
Fleischteilen und Knochen ist
verboten.)

2.  Gesalzenes Solberfleisch . . 1,50 „ „ „
3. Dörrfleisch . 1,90 w „ „
4. Geräucherter Speck . . . . 1,80 „ „ „
5. Haspel (Eisbein) . . . ' .
6. Beste Leberwurst, Preßkopf . 1,50 „ „ „
7. Schwartemagen und Fleisch¬

wurst . . . . . . . . 1,40 „ „ n
8. Frische Bratwurst und Füllsel 1,50 „ „ „
9. Gewöhnliche Blutwurst und

Lebecwurst . 1,40 „ „ ,,
10. Schweineschmalz . . . . 1,80 „ „ „
11. Wurstfett . ' 1,40 „ ,, »

' § 2 .
Die vorstehenden Höchstpreise dürfen nicht überschritten

werden. Die Abgabe der im Kleinverkauf üblichen Mengen
an Verbraucher zu den festgesetzten Preisen gegen Barzah¬
lung darf nicht verweigert werden.

8 3.
Die in dieser Verordnung festgesetzten Preise sind Höchst¬

preise im Sinne des Gesetzes betreffend Höchstpreise vom 4.
August 1914 in der Fassung der Bekanntmachung vom 17.
Dezember 1914 (ReichsgesetzblattS . 516 .) Zuwiderhand-
lungen werden hiernach mit Gefängnis bis zu einem Jahre
oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark bestraft.

8 4.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffent-

lichung in Kraft.
Niederwalluf,  den 8. Dezember 1915.

Der Gemeindevorstand.
Jansen,  Bürgermeister . Müller . Keppel.

1,75

2,10

2,90
1,80
1,80
0,70
0,20
0,70
1,60'
1,50

, 1. Frisches Schweinefleisch mit
eingewachsenen Knochen

2. Gesalzenes Solberfleisch . .
3. Geräucherter Knochenschinken.
4. „ Schinken ohne

Knochen (Rollschinken) . .
5. Gekochter Schinken im Aus¬

schnitt . . .
6. Dörrfleisch . .
7. Geräucherter Speck
8. Kopf und Schnauze
9. Füße . . . .

10. Haspel (Eisbein)
11. Beste Leberwurst, Preßkopf .
12. Frische Bratwurst und Füllsel
13. Fleischwurst . . . . . . 1,40
14. Blutwurst und Blutmagen 1,30—1,40 „ „ „
15. Gewöhnliche Leberwurst 0,80 —1,00 „ „ „
16. Schweineschmalz . 1,90 „ „ „
17. Wurstfett . 1,40 „ „ „

§ 2.
Die vorstehenden Höchstpreise dürfen nicht überschritten

werden. Die Abgabe der im Kleinverkauf üblichen Mengen
an Verbraucher zu den festgesetzten Preisen gegen Barzah¬
lung darf nicht verweigert werden.

8 3.
Die in dieser Verordnung festgesetzten Preise sind Höchst¬

preise im Sinne des Gesetzes betreffend Höchstpreise vom 4.
August 1914 in der Fassung der Bekanntmachung vom 17.
Dezember 1914 (Reichsgesetzblatt S . 516 .) Zuwiderhand-
lungen werden hiernach mit Gefängnis bis zu einem Jahre
oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark bestraft.

8 4.
Diese Verordnung tritt mit Beginn des 11. Dezember

1915 in Kraft.
Kiedrich,  den 8. Dezember 1915.

Der Gemeindevorstand.

rnunerren nehmen eine neue, ihrer Operationsbas,z
nähere Linie ein.

Der Kriegsbericht vom 9. Dezbr.
Auf dem westlichen Kriegsschauplatz hat die schwere

Artillerie das Wort , auf dem östlichen herrscht fast völlige
Ruhe . Dagegen wird auf dem Balkan auf den ver¬
schiedenen Fronten überall eifrige Tätigkeit entwickelt, die
sich jetzt auch namentlich an der Vardarlinie gegen das
französisch-englische Expeditionskorps mit steigendem Erfolg
richtet.

Oer deutfcbe Generalftabsbericbt
Großes Hauptquartier , 9. Dezember.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Lebhafte Artilleriekämpfe an verschiedenen Stellen der

Front , besonders in Flandern und in Gegend der Hohe 193
nordöstlich von Souain . — Ein französisches Flugzeug
wurde südlich von Bapaume zur Landung gezwungen ; die
Insassen sind gefangengenommen.
Oestlicher Kriegsschauplatz.

Abgesehen von einzelnen Patrouillengefechten ist nichts
zu berichten.
Balkan -Kriegsschauplatz.

Die Kämpfe südlich von Plevlje , südlich von Sjenica
und bei Jpek werden mit Erfolg fortgesetzt. — Tffakova.
Debra , Struga , Ochrida sind von bulgarischen Truppen be¬
setzt. Die Kämpfe am Barbar sind im günstigen Fort¬
schreiten.
Oberste Heeresleitung . Amtlich durch das W. T. B.

Der Kriegsbericht vom 10. Dezbr.
Die den Franzosen entrißene Höhenstellung bei Souain

ist fest in unserer Hand , trotz aller Bemühungen des
Gegners , sie wiederzunehmen. Auf dem Balkan fetzen die
Bulgaren dem englisch-französischen Hilfsheer werter böse zu.

Oer deutsche Generalftabsbericbt.
Großes Hauptquartier . 10. Dezember.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Französische Handgranatenangriffe gegen unsere neue

Stellung auf Höhe 193 nordöstlich von Souam wurden
abgewiesen. — Sonst hat sich bei stürmischem Regenwetter
nichts von Bedeutung ereignet.
Oestlicher Kriegsschauplatz.

Nichts Neues.
Balkan -Kriegsschauplatz.

Die Armee des Generals v. Koeveß hat in den letzten
beiden Tagen etwa 1200 Gefangene eingebracht. — Bei
der Armee des Generals v. Gallwitz keine wesentlichen Er¬
eignisse. — Die bulgarischen Truppen haben südlich von
Strumica den Engländern id Geschütze abgenommen.
Oberste Heeresleitung . Amtlich durch das W.T. B.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Bundesratshekanntlnachung zur Regelung

der Preise für Schlachtschweineund Schweinefleisch vom 4.
November 1915 und der zu dieser Verordnung erlassenen
Ausführungsanweisung vom 11. November 1915 wird für
die Gemeinde Kiedrich  folgendes angeordnet:

8 1.
Für die Abgabe von Schweinefleisch und Fleischwaren

werden folgende Höchstpreise festgesetzt: v

Der Schlußsatz heißt nichts anderes , als ; Für tzj,
Franzosen und Engländer gibt es kein anderes Heil alz
schleuniger Rückzug nach Saloniki . Aber selbst dieser Ent¬
schluß erscheint der ftanzösischen Fachkritik nicht unbedenk-
lich, da man den Griechen nicht trauen könne.
Vajonettkämpfe zwischen Engländern und Bulgaren.

Die Meldung des deutschen Generalstabes , daß &ie
Bulgaren südlich von Strumitza den Engländern 10 Ge¬
schütze abgenommen haben, wird durch Prioatnachrichten auz
Saloniki ergänzt, in denen es heißt:

In diesen Tagen wurde an der britischen Front un¬
aufhörlich gekämpft. Artilleriefeuer und Jnfanterie-
angriffe wechselten ab. Es kam mehrfach zu schweren
Bajonettkämpfen . Die Bulgaren schienen fest entschlossen,
die englischen Linien zu durchbrechen. Die Engländer
mußten vor der Übermacht auf ihre Hauptstellungen
zurückweichen.

In London versucht man die öffentliche Meinung zx
beruhigen, da das Britenheer in starken Verteidigungs¬
stellungen stehe, die es hoffentlich imstande fein werde, z„
halten. Aber man muß zugestehen, daß die Kämpfe fjj
in immer geringerer Entfernung von der griechischen Grenz,
abspielen, daß also die Engländer zurückweichen müssen.
Griechische Kundgebungen gegen das Saloniki -Heer.

Wie italienische Blätter melden, kam es in Saloniki z,
großen Kundgebungen der griechischen Bevölkerung gegen
die französisch-englischen Landungstruppen , sowie gegen das
französische Konsulat.

Wie aus derselben Quelle weiter verlautet , forderte
ver griechische Militärkommandant von Saloniki die so¬
fortige Einstellung der Flüge französischer Aviatiker über
die griechischen Befestigungen von Saloniki und Kavalla.

Serbisches Schreckensregiment in Monastir . '
Griechische Blätter berichten aus Monastir : Die ser¬

bische Militärbehörde ließ in den letzten Tagen mehrere
hundert Griechen und Bulgaren erschießen, meist Ver¬
brecher und Häftlinge sowie sonstige angeblich verdächtige
Leute, unter dem Vorgehen, diese würden im Falle
ihrer Freilassung die Waffen gegen die Serben ergriffen
haben.

miti
form:
Mt.

Lokale u. Vermischte Nachrichten.

j Neue franzöfircbe Niederlagen am Yardar.
- Die Bulgaren , die die Verfolgung der Franzosen

' beiderseits des Vardar energisch fortsetzen, haben neue be¬
trächtliche Erfolge zu verzeichnen. Aus dem bulgarischen
Hauptquartier wird vom 7. Dezember gemeldet:

Wir besetzten die Eisenbahnstation Demir Kap«
und stehen 12 Kilometer östlich davon. Unsere Truppen
haben das Dorf Grabica von drei Seiten eingc-
schlossen. Es kam hier zu einem heißen Kampf , der
bis Mitternacht dauerte . Eine unserer Kolonnen griff
ein ftcmzösisches Bataillon bei dem Dorfe .Petroz an,
südlich der Bahnstation Hudowo , und zersprengte es
durch einen Bajonettangriff . Sie nahm dessen Lager
vollständig in Besitz.

Angesichts dieser Meldung wir » es lächerlich, wenn
der amtliche französische Heeresbericht behauptet, der heftige
Angriff der Bulgaren auf Demir Kapu am 6. Dezember
sei völlig zurückgeschlagen worden.

Den Franzosen wird 's bang und bänger um das Schick¬
sal ihrer Truppen , die mit den englischen Bundesbrüdern
noch in der Vardarzone stehen. Nach den Kassandrarufen
der Militärsachverständigen in den verschiedensten Blattern
klingt diese Angst jetzt auch aus den offiziellen Havas-
telegrammen. So meldet die amtliche französische Tele¬
graphenagentur aus Athen:

Die Tätigkeit an der französischen Front nimmt
täglich zu. Die Bulgaren geben die Verfolgung der
Serben nach Albanien aus und ziehen beträchtliche
Streitkräfte gegen die Urq .zosen znsnmmcn . Die

Oestrich, 10. Dez. Nachdem Ende November von
den verschiedenen „Vaterländischen Frauenvereinen des
Rheingaukreises" die von ihnen beschafften außerordentlich
reichlichen Weihnachtsliebesgaben für unsere braven Truppen
abgesandt waren , erfolgte am 6. Dezember die Versendung
der aus den gesammelten Geldern angekauften Weihnachts-
liebesgaben des „Roten Kreuzes vom Rheingaukreise" nach
der Front . Es .war eine stattliche Menge. 52 Kisten waren
zu ihrer Verpa^ ung erforderlich. Hemden und Strümpfe,
Unterhosen, Unterjacken, Hosenträger, Messer, Taschenlampen,
Cigarren , Cigaretten , Tabak, Schokolade, Kakao, Bonbons,
Flaschenweine und alle möglichen Gegenstände füllten in
reicher Abwechslung die Kisten. Die Geschenke waren für
2600 Mann bestimmt und hatten einen Wert von etwa
8000 Mark . , Sie werden hoffentlich unseren tapferen Feld-
gremen in den Schützengräben und Feldlazaretten , auf den
Kriegsschauplätzen, in West und Ost, in Nord und Süd eine
kleine Weihnachtsfreude bereiten und ihnen die Versicherung
bringen, daß die Heimgebliebenen ihrer in Liebe, Verehrung
und inniger Dankbarkeit für ihr Heldentum gedenken.

< Oestrich, 11. Dez. Um die Tätigkeit des Rote«
Kreuzes umfangreicher und einheitlicher zu gestalten und
weil auch die Angliederung der Gemeinde Oestrich an die
große Organisation der Vaterländischen Frauen -Vereine
wünschenswert ist, besteht die Absicht, auch hier eine«
Vaterländischen Frauen - Verein  zu gründen.
Die Frauen und Jungfrauen werden zu einer Gründungs-
Versammlung auf Dienstag , den 14. ds. Mts ., nachmittags
4 Uhr, auf das Rathaus eingeladen. Die Beteiligung aller
Kreise der Bevölkerung ist wegen des idealen Zweckes sehr
erwünscht.

+ Oestrich-Winkel , 11. Dez. Anläßlich des Jahres-
tages der Gründun .g des „Kaufm. Vereins Mittel
Rheingau" findet am Dienstag , den 14. Dezember, abends
8 Uhr, im „Hotel zur Linde" in Geisenheim eine Mitglieder-
Versammlung statt.

z Eltville , 11. Dez. Am kommenden Dienstag, da
14. Dezember, findet eine Stadtverordneten -Sitzung W*
in welcher die neugewählten Stadtverordneten — ErMW
wählen — in ihr Amt eingeführt und verpflichtet werde»-

V Winkel , 7. Dez. Die Versammlung des „Rheir
gauer Gartenbauvereins ", welche am Sonntag hier stattM
war ziemlich zahlreich besucht. Der Redner, Herr
gärtner Schlegel,  sprach über Kriegsgemüsebau.
Einleitung wurde die Umgestaltung der Bolksernährung, »
sie die Not des Kriegs mit sich bringt , besprochen. « Ls
„durchhalten" zu können, sei auf der einen Seite Ein sM A
kung, auf der anderen Seite erhöhte Produktion erfordern^
Dann sprach der Redner über die volkswirtschaftlichê
deütung des Gemüsebaues und den Wert der Gemüse
Genuß- und Nahrungsmittel . Dann folgten einige SSeiJ
über den Anbau und die Pflege einiger wichtigen :
und deren Verwendung in Küche und Volkswirtschaft. *%j
einer sehr anregenden Besprechung endete die Versanr WW

X Hattenheim , 10. Dez. Unter großer BeteiüguM
der hiesigen Einwohnerschaft wurde heute der seit v
3. Mobilmachungstage zum Heeresdienst eingezogene »
im städtischen Krankenhause zu Frankfurt a. M. verstor
37jährige Obergefreite Joses  H e r k e (vom Garde-6
Artillerie-Regiment) zu Grabe getragen . Der
Militärverein im Verein mit der hiesigen Musikkapelle
wiesen dem Verstorbenen die letzten Ehren . Schwer Y
gesucht wurde die tief trauernde Gattin in der
Am Ostersonntag wurde ein auf dem westlichen KriegsscyaupAmL̂ ierionnrag wurve ein uuj ucm luejiuujtu , ^rie

verwundeter Bruder hier beerdigt, am 7. Mai staro ^
7 Jahre alte Tochter und am 8. September ßoöe" ttin
damals krank in Urlaub weilende Herke und denen w
der 9 Jahre alten verstorbenen Tochter das letzte ^
zum Friedhof. Die große Beteiligung an der heutig &gt
erdigung gab Beweise größter Anteilnahme und vo
großen Beliebtheit, deren sich der Verstorbene hier e T
In dem Verstorbenen hat die hiesige Einwohnersch > #
fleißigen achtbaren Mitbürger verloren . _ mjjä

Verantwortlich: Adam Stienne,  Oestrich.
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liefert Die amerikanische Singer -Comp.

Aiihmaschrnen A .-G . unseren Feinden Munition?
So lautete die Ueberschrift eines Artikels , welcher vor

-niaer Zeit in der Tagespresse erschien und bekannt gab,
^ diese Gesellschaft sich bereit erklärt hat , Munition für

niete Feinde anzufertigen . Die Direktion der deutschen
Niederlassung hat einige Tage daraus den betr . Artikel als
^al'chnteldung hinstellen lassen, weil der Vizepräsident The
i ina er Manusakturing Compagny Herr Franklin Park (echt
Malisch-amerikanisch ) in diesem Frühjahr in Europa gewesen

bei dem Leiter der Singer Nähmaschinenfabrik in
Mtenberge (also auch dieses Unternehmer befindet ■sich
! «ter eNglisch-amerikanischer Kontrolle ) Herrn Nydegger , per-
Äich die bündige Erklärung abgegeben hat , daß die Werke
§ Gesellschaft keinerlei Aufträge zur Lieferung von
Liegsmaterial , einerlei für welche Nation , übernehmen
werden. Gegenteiliges konnte bisher nicht in Erfahrung
Gebracht werden . Jetzt sind wir aber von dritter Seite
eines besseren belehrt worden — allerdings in recht über-
»aschender Weise — nicht etwa von der Singer Compagnie
.„tf von der Leitung ihrer Hamburger Tochtergesellschaft,
,'endern aus einer anderen , über jeden Zweifel erhabenen
ouelle, nämlich aus der Zeitung Daily News . Diese Zei-
MF erzählt in einer Schilderung des New Yorker Lebens
Bbrend des Krieges unter anderem folgendes : „Das
außerordentliche Anschwellen der Munitionsindustrie hat
auch verschiedenen anderen Berufen geholfen . Leute , die
«V ihren bisherigen Geschäften nicht mehr zustande kommen,
konnten, haben ihre Betriebe der Munitionserzeugung ange-
«t . So z. B . entließ die große Singer -Nähmaschingesell-

schaft in New Yersey , die einen gewaltigen Gxpmck nach
dem Kontinent , "besonders nach Deutschland und Rußland,
unterhielt , zu Kriegsbeginn 4000 von ihren EO Angestelltem
Jetzt aber verfertigt die Gesellschalt
Maschinen zur W af f en er z eu gu  n g und de
meisten entlassenen Angestellten wurden wieder m Dienst

genommen . ^ Erikanische Singer -Nähmaschinengesellschaft
resp . deren Hamburger Tochtergesellschaft , hatte recht a
sie die Herstellung von Munition m ihren Werkstätteni a -
leugneten . Die Nähmaschinenfabrikation lohnte sich nicht,
wett der Handel stockte, verdient muß aber werden , und
darum die Fabrikanlage schnell für die Anfertigung von
Maschinen zur Waffenerzeugung und Munitionshersteuung
für unsere Feinde eingerichtet . Was andere m Amerika
könyen , das kann auch die Singer -Compagny.  _

Bekanntmachung.
Es ist beabsichtigt , in Oestrich einen Vaterländischen

Frauenverei« zu gründen. _ _ . ,
" Die verehrlichen Frauen und Jungfrauen von Oestrich
werden zur Gründungsversammlung am Dienstag , den 14.
Dezember, nachmittags 4 Uhr, auf das Rarhaus hosiichl
eingeladen . Tagesordnung.

1 . Gründung eines Vaterländischen Frauenvereins.
2 . Festsetzung der Satzungen.
3 . Wahl eines Vorstandes.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Oestrich, den 11. Dezember 1915.
Der Bürgermeister : Becker.

■ Dasschönste Weihnachts-Geschenk
ist eineDecker-Nähmaschine
Fahrrad

oder

Kinder-näbmaschine
Mustergültiges

deutsches Fabrikat
von hoher

Vollendung.
Martin Decker

„Deutsche Nähmaschmengesellschaft..
■ Mugassc 26 Wiesbaden eck«Markts!,j

—. — _ T . UnltAH A RQD JHff
Eigene Reparaturwerkstätte.

Von heute ab

DA MEN -MODEN

MAINZ
Schusterstrasse 47/49
und Flachsmarkt:: ::

WFIHNACHTS-
VEBKA UF .

in allen Abteilungen

zu ausserordentlich niedrigen Preisen.

HAUS GRÖSSTEN STILS FÜR
FERTIGE DAMEN- UND MÄDCHEN-KLEIDUNG,

DAMEN-KLEIDERSTOFFE , SEIDENWAREN,
WÄSCHE, PELZE\

Gegen zwei Tausend

DAMEN-U MÄDCHEN
WINTER-MÄNTEL

die neuesten Moden,

zu besonders vorteilhaften Weihnachts - Preisen.

lieber'

8, de¬
stô.

Ersatz'
.erde».

Nach Eröffnung des neuen Ladens am Flachsmarkt sind die
cmz&ÄAbleilungen neugestaltet und noch erheblich vergrößert

worden.

eile er' m Kleider -, Blousen- und Costümstoffen, Manufaktur und Weisswaren

jauplatz
L-b eine
en den
Gattin
Geleite

,en
,o« dee
rfreute-

einen

zu  sehr billigen Freisen
Damen- und Kindermäntel , Jackenkleider , Röcke und Blousen , Herren- und
Kuaben-Anzüge , Joppen , Ueberzieher und Arbeiter - Kleider zu herabgesetzten Preise n.

ispr Beste aller Art sehr billig . "NS

Oebr. Hallgurten , Bingen , Schmidtstr. 23.



Kaufmännischer Verein Mittel-Rheingau,
Donnerstag , den 16 . Dezember , abends 8 Uhr , im Hotel

Germania in Geisenheim

Kriegs-Vortrag
des deutsch. amerikanischen Kriegskorrespondenten Herrn

®r . L. Darrnstadt  e .r , Berlin , über

„Die Deutsch-Amerikaner und der Krieg ".
Gintrittskarte«

sind bei den Herren Adam Et  irr : ne in Oestrich und Sattler«
MeisterE g er in Winkel  erhältlich.

Der Vorstand.

Geschäfts-Empfehlung
Dem geehrten Publikum von Mittelheim und

Umgegend zur gell . Nachricht , dass ich sämtliche
Aufträge in

Licht- und Kraftanlagen
sowie

Lieferungv. Beleuchtungskörpern
jederzeit sacbgemäss ausführen werde

Hochachtungsvoll

Wilhelm Schellhaas, Installateur
Miltelheim , Weinheim erstrasse 10

| [cCp 1>^ C< -—T73][C=3 ^ ]

Die Eröffnung meiner
Weihnachts-

Ausstellung
zeige hiermit ergebenst an , dieselbe bietet wieder
eine grosse Auswahl in

Spielwaren,
Haushaltungs - Gegenständen,
Stahlwaren etc.

Solinger

Für unsere Krieger im Felde , Feldpostkästchen,
Taschenlampen , Batterien , Spirituskocher,
Hartspiritus , Christbäumchen n . dgl . mehr

Billigste Preise.
Josef Barthel y

lnstal )ationsgeschäft,
Römerstr . 3. Oestrich Römerstr . 3.

i

zMMWWMWW

Unsere reichhaltige

AusstellungmSpielwaren
ist eröffnet und empfehlen dieselbe für Hier
uud Umgegend

Geschw. Wilhelmy, Oestrich.

Total -Ausverkauf
unseres gesamten Lagers

wegen

Geschäfts -Aufgabe
Selten günstige Gelegenheit
zum billigen Einkauf vou

Damen-Wäsche- Kinder-Wäsche
Woilwaren- Trikotagen

Herren-Wäsche- Kurzwaren
Damen- nnd Kinder-Konfektion
Spielwarenn.Hanshaltnngsartikel

Geschwister  UgJ M

Nicht wiederkehrende

billige Kaufgelegenheit
zum billigen Einkauf von

Weihnachts¬
bedarfsartikeln.

Praktische Weihnachtsgeschenke
Blumenkrippen
Rodelschlitten
Turnapparate

Personen¬
waage

Schlittschuhe
Waagen u.

Gewichte

Sparkocher
„Oeconom“
Wasch¬

maschinen
Wäschemangeln
Passier-

Stahl-
kassetten

„r_ , Nickel-Kaffeeservice, Werkzeug- u. Laub¬
sägekasten, Flaschenschränke, Thermesflaschen,

Sta ubsaugappar ate.
Eissehränke,Fiiegensehränke , Kochkisten

Weck -Einkochapparate

Pianos
neu und gebraucht.

Stets ca. 25 gespielte Pianinos am
Lager, teils wie neu, tum Mk. 150
an . Harmoniums und Flügel.
Größte Auwahl in Mietpianos u.
Harmoniums

Schmitz.

n

Eismaschinen, Buttermaschinen , Ofen¬
schirme, Kohlenkasten u. Ofenvorsetzer

Brotsehneidmasehinen.

Jakob Dörfer,JS5v
Gt osstcs Spezialgeschäft ttir Haus-u.Kuch««s«räte

Billiger

Natur -Knochenmehl
zur Fütterung für

Schweine und Geflügel
(Grosser Nährwert ).

Abzugeben in grossen und kleinen Quantitäten.

Mainz , BetzeMr . 30  i.Laden.

Hmp/eHfung. percjjnand Leonhard,
Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Einwohnern

von Oestrich und Umgebung in allen in das

Tapezierer -, Polsterer - u.
Aekorcztionsgeschcist

Lclneatbackerstr.

Vildksuer

Eltville a. Rh. Schwalbacherstr.

einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung solidester Aus¬
führung , prompter Bedienung und billigster Berechnung.

Tapeten in großer Auswahl nach Muster.
Alle Sorten Polster - und Dekorations -Artikel auf

Laaer.
Willi Gistngev,

Tapezierer , Polsterer u . Dekorateur
in Oestrich , Tiefengasse 1 am Kreuz.

Nachfolger von Bildhauer (Joseph Leonhard  sen .)
Telephon Nr. 63. — Gegründet 1857.

Atelier fOr Bildhauerei und Kunstgewerbe , für Grab,
Kirche und Salon.

Nassauischer Landeskalender
Preis 25 Pfg.

Zu haben in der Buchhandlung von Adam Etlenne,
Oestrich a. Rh.

Spezialität:
Grabdenkmäler

Figuren , Büsten , Reliefs etc.
Erstklassige tadellos ausgeführte Arbeiten.
Moderne Grabdenkmäler nach

eigenen Entwürfen.
Grosses Lager in

fertigen Grabdenkmälern auch
einfache sehr billige Grabsteine.

--  Renovation alter Denkmäler etc. - ----
Entwürfe, Zeichnungen und Kostenanschläge

Jeder Zelt zur Verfügung. :•!

Prima
Ochsen- u. Rindfleisch 0.90
Prima Kalbfleisch 1.00 „

Täglich frische

Rindswürstchen.
Uns Mir ,[Willi,
Telephon 228 . Leerstr . 22 .

Mche
Prima

holländische Salzheringe
Alle Arten geräucherte Fische

M »e mattaaden.
Jeden Donnerstag u . Freitag

frische
Holländer Seefisch«.
Blecker’s Fischhalle
Eltville , S chl o s s er g as s e.

Schöne

1914  erAwein r
zapft
I . B . Molsberger,

Oestrich , Steckerweg 171

_ _ » »cdI dktz
Wein '

Cbristbäume

zapft , per Schoppen 50 Pi

Wilhelm Kreis , Oestrjchl
Römerstr . 4.

Gut erhaltener , eichener

Schreibtisch

sind zu haben zu sehr billigen
Preisen bei Frau

K>. Weuthershan,
Oestrich a. Rh ., DiÜmannsstr . 6

KnodKttrcftrot,
bestes Kraftfutter für Hühner
und sonstiges Geflügel ä Pfund
15 Pfg . hat ständig abzugeben

Jean Hennemann»
Winkel a. Rh ., Kirchweg 11

„Diplomat " , preiswert zu di,. V
kaufen . Wo , sagt die EipH
d. Bl.

Noch einige Zentner

Cafeläpfel
zu verkaufen.

Korn 's Mühle.

Wenig gespieltes

Klavier, 2

gut erhalten , preiswert voitI
Nichthändler zu verkaufen. | fr '*1
Näheres Verlag d. Zig . | jjJJJ

fttliri'iinftiTDr. 9
bertter

sind zu haben bei

Rrtbnr Hallgarten,Uliikd.
Telefon Nr . 67.

Ilnfttf
die 2
Ausfl

Ein

2Ä JJftrt
zu verkaufen.
Ioh . Hilsbos , Mittelhein

reich-1
muß-
reich-1
hat ei
ans 1
Sfup!

Ute 9
14 M
msies

Zwei schöneFabr -Oebseii
zu verkaufen.

Fra « Ferdinand Dory,
Dietersheim bei Bingen.,

w<
Dfteri

Itnrtot
t
2

Ibegrü
| Serbi

Ein schöner Simmenthaler
!I

Zuchtbulle
(gelbscheck), 16 Mt . alt , zu verk.
PH. Lang, Sporkenhei«

bei Frei -Weinheim . ,

iDach
I Reger
liitta
Iüiftitj

mb
[ton:

Se

Eine schwere

anfangs Januar kalbend,
für einzeln zu fahren , steht Hs
verkaufen unterjed .Garantiekk
Carl Schäfer , Watzelhai»

bei Lg . schwalbach . - ^

Adr ©s»karte*
liefert Adam Etienne, Certv^

OOlf
indi
mibe
lauf
fee
ifen
Safe
io;

des oberen Rheingavt »'
Sonntag , den 12. DezeM-

3 . Advent.

10  Uhr vorm . : GoiresMff
in der Pfarrkirche zu ErbE D

11 Uhr vorm. : Christenlch^I
der Mädchen.

2 Uhr nachm. : Gottesdienst
der Heilandskirchezu Ried^
Walluf. M

Mittwoch , den 15. Dezembe
81/ . Uhr abends : Kriegsandaa

i d.Christuskapellez.EMÜe.

t

[«WWWMi^
Oestrich.

Sonntag , den 12. Dezeav
3 . Advent.

9 Uhr vorm . : Gottesdienst 1
Oestrich.

UV4 Uhr vorm.: GotteSdte ff
in Eberbach -Eichberg . ^

Mittwoch , den 15. Dez . 1
5 Uhr nachm . : Kriegsand^

im Betsaal zu Oestrrch-
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